
WETTERLAGE

Ein Hoch bei den Britischen Inseln hat sich in unsere Richtung ausgedehnt 
und bestimmt unser Wettergeschehen. Da es sich dabei aber lediglich um 
eine Hochdruckrandlage handelt, wird das Schönwetter nicht allzu lange 
Bestand haben. Deshalb gilt es, dieses ausgiebig zu nutzen.

PROGNOSE ENGADIN UND SÜDTÄLER FÜR HEUTE SAMSTAG

Sehr schönes und stabiles Frühlingswetter! In der trockenen Luftmasse 
dominiert Sonnenschein das Himmelsbild. Über den Südtälern wird es 
oftmals wolkenlos, oder im Tagesverlauf höchstens gering bewölkt sein. Im 
Engadin gesellen sich am Nachmittag mit der kräftigen Tageserwärmung 
dann doch ein paar nennenswertere Haufenwolken zum Sonnenschein. 
Insgesamt bleibt aber allgemein der sehr freundliche Wettercharakter er-
halten. Auch am Sonntag dominiert noch grossteils Sonnenschein den 
Wetterverlauf, es zeigen sich nur harmlose Wolken.

BERGWETTER

Mit schwachem bis mässig starkem Nordwestwind herrscht bestes Berg-
wetter vor. Vor allem nördlich des Inns dürfte die Luft am Nachmittag dann 
etwas feuchter werden, sodass sich ein paar harmlose Haufenwolken über 
den Bergen ausbilden dürften. Frostgrenze 2700 Meter.

AUSSICHTEN FÜR DIE KOMMENDEN TAGE (SCUOL)
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AUSSICHTEN FÜR DIE KOMMENDEN TAGE (ST. MORITZ)

Sonntag Montag Dienstag

Scuol
– 2°/ 20°

Zernez
– 1°/15°

Sta. Maria
0°/ 17°

St. Moritz
– 7°/10°

Poschiavo
0°/ 19°

Castasegna
4°/ 22°

Temperaturen: min./max.

DIE TEMPERATUREN GESTERN UM 08.00 UHR

Sils-Maria (1803 m) – 3° Sta. Maria (1390 m)   2°
Corvatsch (3315 m) – 8° Buffalora (1970 m) – 7°
Samedan/Flugplatz (1705 m) – 4° Vicosoprano (1067 m)       6°  
Scuol (1286 m)  0° Poschiavo/Robbia (1078 m) 0  ° 
Motta Naluns (2142 m) – 3°

La pussanza 
dals algoritems
NICOLO BASS

Daspö ch’eu n’ha 

retscherchà d’in-

cuort l’istorgia dal 

sbagl i’ls algori-

tems federals chi 

scumpartan ils 

ter mins da vacci-

naziun in tuot la 

Svizra, am para quist pled da’m perse-

guitar. El es omnipreschaint – e listess 

para’l d’esser ün spiert. Almain in terri-

tori Ladin. Perche il pled «algoritem» o 

«algoritmus» nu daja i’ls vocabularis 

valladers e puters. E listess am chatti 

perseguità: illa vita da minchadi ed im-

pustüt i’l muond virtual. Per definiziun 

es ün algoritmus ün proceder defini 

pass per pass per schoglier ün o plüs 

problems. Algoritems existan d’üna se-

ria d’ordinaziuns elementaras chi mai-

nan a la soluziun dal problem. Tuot il 

muond virtual as basa sün algoritems 

matematics chi definischan che cha 

nus vezzain as basond sün nos deport 

e nossas preferenzas. 

Adüna darcheu tematisà vain l’algorit-

mus da las medias socialas, per 

exaimpel da Facebook. Quel ha il böt 

da muossar novitads plü relevantas chi 

interessan individualmaing a mincha 

singul, per cha quel resta plü lönch e 

plü suvent sülla plattafuorma. Adüna 

darcheu as vezza texts cha singuls 

publicheschan per provar da sviar ils 

algoritems existents. Scha quai 

funcziuna eir, nu saja propcha da güdi-

char. 

Eir illa natüra daja blers algoritems chi 

vegnan perscrutats illa bionica, ün 

chomp scientific tanter biologia e tecni-

ca. Per exaimpel daja il algoritmus da 

las furmias chi chattan adüna la via la 

plü cuorta tanter lur furmier ed il pavel 

e tuot las furmias seguan als feromons 

plü ferms... 

Il plü cuntschaint algoritmus, chi existi-

va dal rest fingià lönch avant l’internet, 

es la prognosa da l’ora. Però eir quella 

para minchatant – sco l’ora svess – 

d’avair ün sbagl matematic. O co oter 

as poja declerar cha tuot vess gugent 

la fin d’avrigl temperaturas da prüma-

vaira, e l’ora para d’esser statta salda 

i’l temp d’inviern. Ma co disch ün vegl 

proverbi: Il paur vuless plövgia, il giast 

sulai, per furtüna es l’ora variabla. 

nicolo.bass@engadinerpost.ch
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Kino in der Kirche

Kultur Die reformierte Kirchgemeinde 

Oberengadin, Pfarramt St. Moritz, lädt 

am Mittwoch, dem 28. April um 14.30 

Uhr zum Kirchenkino in die englische 

Kirche St. John, St. Moritz-Bad ein. Ge-

zeigt wird der Film «Jenseits der Stille». 

Der Eintritt ist frei.  (Einges.)

Aufruf zum  
Kunst schaffen

Ausstellung Auch in diesem Jahr führt 

die Lithographie- und Radierwerkstatt 

Schloss Haldenstein eine Ausstellung 

durch. Sie soll ein Forum sein für das ak-

tuelle druckgrafische Schaffen. Einge-

laden sind alle Kunstschaffende, die ei-

nen Bezug zum Kanton Graubünden 

haben. Die druckgrafische Technik ist 

frei wählbar. Es sind auch Mischtech-

niken möglich. Anmeldungen zur Aus-

stellung können bis 30. Mai erfolgen. 

Die druckgrafischen Werke selbst müs-

sen bis Ende Oktober eingereicht wer-

den. Eine Fachjury entscheidet darüber, 

welche Werke ausgestellt werden. Die 

Ausstellung findet im Dezember 2021 

statt.  (Einges.)

Die Ausschreibung und das 

Bewerbungsformular unter  

www.druckwerkstatt-haldenstein.ch.

Die Jugend für die Oper begeistern
Wer Musik und Gesang wirklich 

liebt, den kann die Oper nicht 

kalt lassen. Deshalb wird der 

«Club giuven» gegründet.

MARIE-CLAIRE JUR

Die Mehrheit der Operngänger mag 

schon graue oder weisse Haare haben, 

aber es gibt auch Personen mittleren Al-

ters sowie Teenies und Twens, die sich 

für den Belcanto begeistern lassen. Wer 

Opernaufführungen in Städten wie Zü-

rich oder Mailand besucht, kann Ju-

gendliche im Publikum ausmachen. 

Tendenz steigend. Genau diese Adoles-

zenten will Claudio Danuser, Intendant 

von Opera Engiadina ansprechen, in-

dem er kürzlich die Gründung des 

«Club Giuven» in die Wege geleitet hat. 

Unterstützt wird Danuser von den Mu-

siklehrern und -lehrerinnen der drei En-

gadiner Mittelschulen sowie von Leo 

Landolt, einem 21-jährigen Informatik-

studenten, Opernfan und Gesangsschü-

ler von Danuser. Landolt ist auch Mit-

glied im «Club Jung» des Opernhauses 

Zürich. Nicht von ungefähr wurde 

Landolt zum neuen Vorstandsmitglied 

gewählt und wird nun versuchen, sei-

nesgleichen für den Operngesang und 

Opernaufführungen zu begeistern. 

Nicht nur unter den Gymnasiasten der 

Academia Engiadina in Samedan, dem 

Lyceum Alpinum Zuoz und dem Hoch-

alpinen Institut Ftan werden po-

tenzielle künftige Mitglieder für den 

Club Giuven vermutet. Auch anderen 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

bis zu 26 Jahren soll er offen stehen. 

Mit dem symbolischen Beitrag von 

einem Franken pro Monat werden 

Club-Giuven-Mitglieder zu ermässigten 

Preisen Aufführungen der Opera Engia-

dina besuchen und kostenlos die An-

lässe des Opernforums verfolgen kön-

nen. 

Junge in die Opernwelt holen

Claudio Danuser hofft auch, dass sich 

das eine oder andere junge Mitglied für 

ein Mitsingen im Opernchor gewinnen 

oder in irgendeiner anderen Form für 

eine aktive Teilnahme an Opera-Engia -

dina-Aufführungen begeistern lässt – 

und sei es als Handwerker beim Tribü-

nenaufbau oder als Platzanweiserin. 

Auch gemeinsame Ausflüge zu Opern-

aufführungen ausserhalb des Engadins 

sollen die Club-Giuven-Mitglieder orga-

nisieren können. «Aber das müssen die 

Jungen selber entscheiden, wenn sich 

der Club erst mal konstituiert hat», be-

tont Danuser. Während die Gründung 

des Club Giuven läuft, hat Danuser die 

nächsten Anlässe des Opernforums vor 

Augen. Wegen Corona-Auflagen wurde 

der Vortrag über «Die Oper in der 

Schweiz», der morgen, Sonntag, in Zer-

nez hätte stattfinden sollen, auf den 24. 

Oktober verschoben. Der nächste Anlass 

in dieser Serie soll am 29. Mai in der Ca-

sa Console in Poschiavo stattfinden – 

wenn keine neuen Covid-19-Restrik -

tionen dies verunmöglichen. Am 20. Ju-

ni sollen zudem die Proben des Cor Ope-

ra Engiadina wieder aufgenommen 

werden, denn am Donnerstag, 22. Juli 

soll die Premiere von «La cambiale di 

Operninszenierungen können auch Jugendliche begeistern. Diese sollen Aufführungen wie «Bianca e Fernando» von 

Vincenzo Bellini zu vergünstigten Preisen geniessen können.   Archivfoto: fotoswiss.com/Giancarlo Cattaneo

matrimonio», Gioacchino Rossinis ers-

ter Oper stattfinden, die in rätoroma -

nischer Sprache gesungen wird. Der 

Opernchor wird mit dieser Produktion 

danach auf Tournee gehen und bis 

Sonntag, den 8. August vom Bergell bis 

nach Ardez unterwegs sein. Weitere 

Konzertaufführungen sind am 3. Sep-

tember in Pontresina und am 5. Septem-

ber am Lyceum Alpinum mit einem  

gemischten Programm aus diversen 

Opern geplant. Claudio Danuser wird 

die Vereinigten Chöre Opera Engiadina 

und Cantalopera sowie die Kammer-

philharmonie Graubünden dirigieren.

www.operaengiadina.ch


